
Gesundheit/Zucht 
 
Swiss Dogs on Ice – Erhalt unserer Schweizer Hunderassen 
 

Die SKG ist nicht nur Interessenverband der Hundehalter und Dachverband des Schweizer 

Zuchtwesens, sondern auch Hüterin der Schweizer Hunderassen. Aus diesem Auftrag heraus 

wurde das Projekt «Swiss Dogs on Ice» lanciert, vollständig finanziert durch die Albert-Heim-

Stiftung.  

 

Ziel des Projektes ist es, das wertvolle Erbgut unserer 

Schweizer Hunderassen durch langfristiges Einfrieren 

von Samen zu sichern. Dieses Projekt ist für den SNLC 

von zentraler Bedeutung, da der Schweizer 

Niederlaufhund von den Schweizer Rassen am 

meisten von der schmalen Zuchtbasis betroffen ist. 

Mitte 2025 standen lediglich 30 Deckrüden zur 

Verfügung, davon sind bereits 10 über 10 Jahre alt. Bei 

durchschnittlich nur fünf Würfen pro Jahr geht 

wertvolles genetisches Material unwiederbringlich 

verloren, wenn wir jetzt nicht handeln. 

 

Das Projekt ist auf zwei Jahre befristet, weshalb 

insbesondere 2026 eine grosse Herausforderung wird. 

Die Kosten für die Samengewinnung, -aufbereitung, 

Tiefgefrierung und Lagerung werden vollständig 

übernommen. Solange der Rüde lebt und 

zeugungsfähig ist, darf der eingefrorene Samen nicht 

eingesetzt werden. 

 

Die gewonnenen Besamungsportionen werden je zur Hälfte aufgeteilt: 

• 50% gehen in den Besitz der Rüdeneigentümer und können für private Zuchtvorhaben 

genutzt werden (Lagerung im Tierspital möglich) 

• 50% fliessen in das Projekt und werden zentral verwaltet, um gezielt zukünftige Zucht-

programme zu unterstützen. Über den Einsatz entscheidet eine Kommission, in der 

auch der SNLC vertreten ist. 

Die Samengewinnung erfolgt im Strickhof Lindau/ZH, die Besamung im Tierspital Zürich. Eine 

vom SNLC eingesetzte Arbeitsgruppe legt die Reihenfolge der Rüden fest – mit Priorität auf 

ältere Tiere, um möglichst alte Blutlinien zu erhalten. 

 

Die Arbeitsgruppe wird das Projekt anlässlich der nächsten Generalversammlung sowie 

der Züchterversammlung im Detail vorstellen und steht dort für Fragen zur Verfügung. 

 

Der Erhalt unserer Rasse liegt in unserer Verantwortung! Jeder Deckrüde kann ein uner-

setzliches Stück Zukunft bedeuten. Wir bitten deshalb alle interessierten Deckrüdenbe-

sitzerinnen und -besitzer herzlich, sich bei der Arbeitsgruppe zu melden und aktiv zur 

Sicherung des Schweizer Niederlaufhundes beizutragen. Dieses Projekt ist für den lang-

fristigen Erhalt unserer Rasse unverzichtbar. Gemeinsam können wir etwas sichern, das 

wir als Club allein niemals finanzieren könnten. 

 

Namens der Zuchtkommission: 

Margrit Martegani 

 


